
Griechenland Kreta 2020
Partnerreise - exklusive Pedelecreise 

Beratung & Buchung

 

Griechenland

Inklusivleistungen

- 7 Übernachtungen mit 
Frühstück in 5-Sterne-Hotels (Samstag bis Samstag)

- 5 Abendessen
- Alle Zwischentransfers laut Programm
- Alle Eintrittsgebühren und 

Führungen laut Programm
- Reiseleitung
- Pedelec
- Begleitbus
- Gepäckservice

Teilnehmerzahl: mind. 8, max. 16 Gäste 
 



Tagesablauf

1. TAG: SAMSTAG

Individuelle Fluganreise nach Heráklion und anschließend eigenständige Weiterreise nach Ágios Nikólaos
(Taxikosten in etwa € 85, nicht im Reisepreis inkludiert). Um 19 Uhr begrüßt Sie die Reiseleitung im
wunderschönen Minos Beach Art Hotel*****, einem Boutique-Luxushotel am Rand von Ágios Nikólaos
(Dreifachübernachtung). Das Abendessen findet im Hotelrestaurant statt.

2. TAG: SONNTAG Ausflug Kritsa (52 km)

Die erste gemeinsame Radetappe führt uns hoch in die Olivenhaine rund um das typisch kretische Dorf
Kritsa. Hier sehen wir seine bedeutende, byzantinische Kirche, welche vor allem durch seine Fresken von
großer Bedeutung ist. Berühmt ist das Dorf aber auch für die gewebten und gehäkelten Tücher und
Decken, nirgendwo sonst auf Kreta wird dieses alte Handwerk so intensiv gepflegt. Nach einem Transfer
radeln wir auf einer schönen Strecke durch Wälder und immer wieder mit grandiosen Ausblicken auf den
Golf von Mirabello zurück ans Meer in das Minos Beach Art Hotel*****. Gemütliches Abendessen im
Hotelrestaurant.

3. TAG: MONTAG Rundtour Kastelli + Spinalonga (42 km)

Mit den Rädern folgen wir der „Old Road“ hoch auf die fruchtbare Hochebene von Kastelli. Der Hügel, auf
dem der Ort Kastelli liegt, war bereits in neolithischer Zeit bewohnt. Auf einer langen Abfahrt genießen wir
fantastische Ausblicke auf die Bucht von Elounda. Vom einst schlichten Fischerdorf hat sich Elounda zu
einem gehobenen Touristenziel entwickelt, die gemütlichen Fischtavernen laden hier zu einer genüsslichen
Mittagseinkehr ein. Später gelangen wir mit einer kleinen Fähre auf die Insel Spinalonga. Ab dem Jahr
1900 wurden alle an Lepra erkrankten Einwohner Kretas hierhin verbannt, in Spitzenzeiten befanden sich
über 1.000 Erkrankte auf der Insel. Mittlerweile überflüssig und in den 1960er Jahren aufgelöst, ist die
ehemalige „Lepra-Insel“ heute ein beliebtes Ausflugsziel. (Bitte beachten Sie, dass es bei sehr schlechter
Witterung zu einem Ausfall der Fährverbindung kommen und dieser Programmpunkt entfallen kann). Der
heutige Abend steht Ihnen zur freien Verfügung.

4. TAG: DIENSTAG Ágios Nikólaos – Lassithi Hochebene – Heráklion (50 km)

Ein in etwa einstündiger Transfer bringt uns auf die Lassithi-Hochebene, die mit 10 km Länge und bis zu 7
km Breite größte Hochebene Kretas. Um kein wertvolles Ackerland zu verschwenden, wurden hier die
Dörfer an den Hängen am Rand der Ebene erbaut, im Zentrum allerdings gibt es bis heute keine
Siedlungen. Die Wahrzeichen dieser Region sind die ehemals an die 8.000 Windräder, welche zum
Hochpumpen von Grundwasser dienten. Zwar werden heute die Pumpen überwiegend mit Strom
betrieben, dennoch stehen aber viele der Windräder noch. Erstes Ziel ist die Höhle von Psychro, die
sagenhafte Geburtshöhle des Zeus, dem mächtigsten Gott der griechischen Mythologie, die wir im Rahmen
der geführten Radreise besuchen. Aus der Hochebene geht es mit weiten Ausblicken über die
Berglandschaft wieder zurück ans Meer. Nach einem kurzen Transfer erreichen wir das noble
Fünf-Sterne-Haus GDM Megaron***** direkt am Hafen von Heráklion. Abendessen in einem sehr guten
Restaurant.



5. TAG: MITTWOCH Heráklion – Rethymno (58 km)

Nach einem kurzen Transfer satteln wir wieder auf unsere Räder um und fahren lange durch ein
beschauliches Flusstal, in dem Wein angebaut wird aber auch Feigen und andere Obstsorten prächtig
gedeihen. Nachmittags führt die Radstrecke in einem leichten Auf und Ab und mit einer längeren Steigung
durch eine Landschaft, die von Steineichen und Kakteen geprägt und von bunten Blumenwiesen gesäumt
ist, ehe wir zu unserer Unterkunft gelangen. Es erwartet uns das Hotel Sentido Aegean Pearl*****, ein
klassisches, griechisches Strandhotel, welches direkt am weißen Sandstrand von Rethymno liegt
(Dreifachübernachtung). Abendessen in einem sehr guten Restaurant.

6. TAG: DONNERSTAG Rundtour Argiroúpolis (64 km)

Nach einem Stopp in der Altstadt von Rethymno, die mit ihren schmalen Gässchen, dem venezianischen
Kastell und ihrem orientalischen Charme zu Recht zu den schönsten Städten Kretas gezählt wird, geht es
hoch nach Episkopi. In Argiroúpolis, bekannt für seine kräftigen Quellen, können Sie die Mittagspause
genießen, besonders empfehlenswert ist es, im Schatten unter kleinen Wasserfällen Forellen zu essen. Im
Ortskern dieses Städtchens sind Reste der antiken Stadt Lappa erhalten. Gegründet von den Dorern,
entwickelte sich Lappa in hellenistischer Zeit zu einem der bedeutendsten Stadtstaaten Kretas und hatte zu
seiner Blütezeit mehr als 10.000 Einwohner. Unsere weitere Radstrecke folgt dem idyllischen Flusstal, erst
flach, später mit einem Anstieg, bevor wir eine lange Abfahrt zurück zu unserem Strandhotel genießen. Der
Abend steht Ihnen zur freien Verfügung.

7. TAG: FREITAG Ausflug an die Südküste (54 km)

Mit einem circa einstündigen Transfer gelangen wir auf die Askyfou-Hochebene. Auf etwa 750 Meter über
dem Meeresspiegel gelegen, von allen Seiten mit hohen Bergen umgeben, gleicht diese Hochebene einem
Kelch. Es scheint daher naheliegend, dass die Namensgebung von „Skyfos“ (Becher) hergeleitet wurde.
Nach einem Blick in die bei Wanderern äußerst beliebte Imbros-Schlucht geht es hinunter nach
Frangokastello, eine kleine, reizende Streusiedlung an der Südküste Kretas. Nach einem längeren Anstieg
folgen wir der Panoramastraße mit spektakulären Meeresausblicken bis nach Sellia, einem Dorf in den
Bergen, ehe wir mit einem halbstündigen Transfer zurück ins Hotel fahren. Das Abschlussessen findet in
einem Restaurant statt.

8. TAG: SAMSTAG Rethymno

Da heute kein Programm mehr ansteht, lässt sich Ihre Abreise individuell gestalten. Genießen Sie ein
verlängertes Frühstück oder spazieren Sie noch einmal gemütlich entlang des Sandstrands. Für die
Taxifahrt zum Flughafen nach Heráklion planen Sie circa eineinhalb Stunden ein, die Kosten belaufen sich
auf etwa € 90 (nicht im Reisepreis inkludiert).

ZUSATZÜBERNACHTUNGEN

Gerne sind wir Ihnen bei der Buchung in unseren Partnerhotels behilflich (nach Verfügbarkeit).Ágios
Nikólaos (Minos Beach Art Hotel*****): Genießen Sie noch ein paar Tage im Boutique-Luxushotel direkt am
Meer, oder machen Sie Ausflüge zum berühmten Palast von Knossos oder dem Archäologischen Museum,
beides ist nicht weit vom Hotel entfernt.



Termine und Preise

/ ab 0 €


